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Kulturelle Bildung in Neukirchen-Vluyn 

Rednerpult fördert die Kommunikation 
26. November 2019 

Das Rednerpult, eine Skulptur im öffentlichen Raum, entstand im Rahmen des Projekts „sinNVoll". Es gibt auch 

eine Internetseite. Foto: Olaf Reifegerste 

Checkpoint Neukirchen-Vluyn: Schüler haben einen Ideenpool für die Stadt geschaffen. Ein erstes 

Ergebnis der gemeinsamen Arbeit ist eine Skulptur als Landmarke auf dem ehemaligen 

Zechengelände an der Niederrheinallee. 

Von Olaf Reifegerste 

Angefangen mit dem Projekt „Checkpoints Neukirchen-Vluyn - Jugendliche brauchen Raum", wie das 

Vorhaben offiziell heißt, hat die Stadtverwaltung in Neukirchen-Vluyn 2017, nachdem es im 

nordrhein-westfälischen Jülich zwei Jahre zuvor eine ähnliche Projektidee unter dem Titel 

„Checkpoints Jülich" gab. Diese wurde durch das Förderprogramm „Werkstatt Vielfalt" der „Robert 

Bosch Stiftung" in Kooperation mit der „Stiftung Mitarbeit" realisiert. Gestern nun wurde das 

Neukirchen-Vluyner Projekt der Öffentlichkeit im Rathaus vorgestellt. 

Auch wenn das „Vorbild Jülich" nicht deckungsgleich auf Neukirchen-Vluyn zu übertragen war, die 

Philosophie des Fördergedankens war dieselbe: ,,Das NV-Projekt baut Brücken zwischen 

Lebenswelten und trägt zu einer lebendigen Nachbarschaft in der Stadt bei", sagte Björn Götz-Lappe 

von der „Stiftung Mitarbeit". Mit anderen Worten: Das hiesige Projekt fördert die Kommunikation in 

der Stadt und bringt Jugend und Stadtgesellschaft zueinander. ,,Das ist ein wichtiges Thema in dieser 

Stadt", hob Bürgermeister Harald Lenßen hervor. Somit war das Projekt „Checkpoint Neukirchen

Vluyn" geboren. 
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